
 
Das Projekt wäre nicht möglich ohne 

die finanzielle Unterstützung von: 

 

 

Rotary Club Herzogenaurach 

 

 

 

Auch Sie können dieses wichtige 

soziale Projekt durch eine Spende 

unterstützen. 

Kinderschutzbund Erlangen 
Stichwort: „Notfallfonds ERH“ 
Konto 54 214, BLZ  763 500 00 
Sparkasse Erlangen 

Für nähere Informationen wenden 

Sie sich bitte an: 

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Erlangen e. V. 
Strümpellstraße 10 
91052 Erlangen 
Telefon 09131/20 91 00 
Fax 09131/40 87 33 
DKSBErlangen@web.de 
 

Gerne auch persönlich: 

Immer am Mittwoch in unserer 

Geschäftsstelle in der Strümpell-

straße 10 in Erlangen zwischen 9.30 

und 11.30 Uhr. 

Weitere Informationen zu unseren 

Angeboten für Eltern, Kinder und 

Jugendliche auf unserer Website 

www.kinderschutzbund-erlangen.de 
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NOTFALLFONDS 

ERLANGEN-HÖCHSTADT 



 

Kinder aus Familien mit geringem 

Einkommen haben mit gesell-

schaftlicher Ausgrenzung aufgrund 

materieller Armut zu kämpfen. 

 

Auch im Landkreis Erlangen-Höchstadt 

sind viele Kinder davon betroffen. Der 

finanzielle Spielraum von einkommens-

schwachen Familien wird immer enger. 

 

Neben Lebensmitteln und Dingen des 

täglichen Lebens fehlen den 

benachteiligten Familien Mittel, um 

ihren Kindern die notwendige Teilhabe 

an Bildung und am sozialen und 

kulturellen Leben zu ermöglichen. 

 

Der Notfallfonds Erlangen-Höchstadt 

soll dieser sozialen Ausgrenzung und 

einem „Vererben“ der Armut 

entgegenwirken und die 

Zukunftsperspektiven der bedürftigen 

Kinder verbessern. 

Drei wesentliche Förderbereiche 

werden durch den Fonds abgedeckt: 

 

1. Bildung 

Als wichtiger Schritt zu mehr 

Bildungsgerechtigkeit sollen Zuschüsse 

gewährt werden, z.B. 

 bei der Beschaffung von Schul- 

und Arbeitsmaterialien, 

 bei der Teilnahme an Kunst- und 

Musikkursen, 

 bei der Teilnahme an schulisch  

bedingten Kulturveranstaltungen 

 bei Sportvereinsbeiträgen, 

 bei der Anschaffung von 

Sportbekleidung, Instrumenten 

und anderen Materialien. 

 

2. Ernährung 

Regelmäßiges Mittagessen ist ein 

wesentlicher Aspekt der Ernährung und 

damit der Gesundheit der Kinder. Die 

Kosten für Mittagessen in Schule, 

Kindergarten, Hort und Mittags-

betreuung sind für viele sozial 

schwache Familien eine enorme, 

zuweilen unmögliche Belastung des 

Famil 

Familienbudgets. Durch eine Bezu-

schussung dieser Kosten soll 

bedürftigen Kindern ein Verbleib in den 

betreuenden Einrichtungen möglich 

gemacht werden. 

3. Notlagen 

Bei akuten, existenziellen Notlagen von 

Familien mit Kindern kann auch eine 

Förderung durch den Fonds beantragt 

werden, z.B. bei kurzzeitig fehlenden 

Mitteln  

 für Lebensmittel, Babynahrung und 

Windeln,  

 für Kinderbekleidung,  

 für Kinderausstattung und -möbel, 

 für Reparaturen und 

Ersatzbeschaffung wichtiger 

Haushaltsgeräte. 

 

 

 

 

 

 
 

Wichtig ist dem Kinderschutzbund eine 

nachhaltige Hilfe sowie Begleitung und 

Beratung der Familien. 


